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Abends um 9 Uhr einen großen Fackelzug mit Serenade . Der Sammelplatz für dtc
Mitglieder der beiden Ausschüsse, der Rationalgarde und - es Männergcsang-BcreiuesLlllMlrorl orr vlwtil
so wie der Vereine, welche sich durch Deputationen ««schließen wollen, isi am hohen
Markte ; für die akademische Legion am Universitäts-Platze.

Der Zug vereinigt sich am Lngcck, geht durch die Bischofsgaffe, über - m
Stephans -Platz , Graben , Kohlmarkt , aus den Burg -Platz ; von dort über den
Josephs -Platz , Lobkowttz-Platz , neuen Markt , durch die Kärnthucrsiraße zur Woh
nung der Herren Deputtrten - er deutschen Rattonal -Bersammluug in Frankfurt am
Main , von wo er aus dtc Sammelplätze zurückkehrt, und sich dort auslost.

Die Fackeln werden für den Gemeinde-Ausschuß ans dem Rathhanse
dm vereinigten Ausschuß im Mufikverctns -Gcbäude
die Rattonalgarde im bürgerlichen Zmghause,
sonsiige Thcilnehmer im unterkammeramte am Hofe,

gegen Bezahlung bei der Empfangnahme, von3 Uhr Nachmittags an bereit gehalten
Die Leitung des Ganzen isi eigenen Festordnern übertragen , welche durch

eine schwarz-roth -goldcne Bandfchlcifc am linken Arme ausgezeichnet find
Wim am 5 . Juli 1848.Stadt md Vorstädte werden beleuchtet.

Dkl imcilUlt Ausschuß da Bürger,Da Gcuikiudk'Ausschuß.
Rutioualgurdc uud Sludeulr «.Aus der k. k. Hof - und Staats -Druckerei.
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